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Vergabestelle 
 

Stadt Bielefeld Ort: Bielefeld 

Zentrale Vergabestelle Datum: 28.07.2026 

Werner-Bock-Straße 38 Telefon: +49 521 515095 

33602 Bielefeld Fax:  

 E-Mail: Boris.Clamor@Bielefeld.de 

 Az.-Nr.: ZVS 2026 0260 

   Ablauf der Teilnahmefrist: 

  Datum: 30.08.2026 Uhrzeit 10:00 

   Abgabe des Teilnahmeantrags: 

  Ort: elektronisch, verschlüsselt 

   über die Online - Vergabeplattform 

         

               

 

Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb (Interessensbestätigung) 
 
Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt: Sanierung August-Bebel-Straße zwischen Nikolaus-Dürkopp-Straße und  
Friedrich-Verleger-Straße 

Leistung: Ingenieurleistungen Objektplanungen Verkehrsanlagen LPh 3, 5 bis 7,  
Ingenieurbauwerke (Regenwasserbewirtschaftung) LPh 1 bis 7 und  
Freianlagen LPh 1 bis 3, 5 bis 7 sowie Besondere Leistungen 

 
Anlagen  

A) die beim Bewerber verbleiben und im Teilnahmewettbewerb zu beachten sind: 

  A010 – Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb 

  A020 – Bewertungsmatrix Teilnahmeantrag 

  A030 – Aufgabenbeschreibung  

  Anlagen zur Aufgabenbeschreibung 

  A031 – Anlage 1, Lageplan, Blatt 1 

  A032 – Anlage 2, Lageplan, Blatt 2 

  A033 – Anlage 3, Querschnitte, Blatt 1 bis 3 

  A040 – Ingenieurvertrag (Entwurf) 

  A050 – Informationen Datenschutz, Merkblatt Stadt Bielefeld 

  A060 – Zusammenstellung Bewertung Referenzen  

  

 

B) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind: 

  B010 –Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) 

  B020 – Eigenerklärung zur Eignung 

  B030 – Erklärung Bewerbergemeinschaft 
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  B040 – Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 

  B050 – Verpflichtung Unterauftragnehmer 

  B060 – Verzeichnis der anderen Unternehmen (Eignungsleihe) 

  B070 – Verpflichtungserklärung Eignungsleihe 

  M1-M3 – Referenzdatenblätter für Mindeststandards (siehe Ziffer 7.1 der Aufforderung 

zum Teilnahmewettbewerb) 

  W1-W6 – Referenzdatenblätter für Punktewertung (siehe 7.2 der Aufforderung zum Teil-

nahmewettbewerb) 

   

    

 

C)  die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: 

  EU-Verpflichtungserklärung Unterauftragnehmer 

  

1. Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung der 

 

Stadt Bielefeld, Die Oberbürgermeisterin, August-Bebel-Straße 92, 33602 Bielefeld 

 

zu vergeben. 

 

2. Kommunikation: 

Die Kommunikation erfolgt: 

 elektronisch über die Vergabeplattform 

 in Textform unter nachstehender Anschrift:  

Name:        Telefon:       

        Fax:       

Straße:        E-Mail:       

PLZ / Ort:                

Nicht beigefügte Unterlagen können eingesehen bzw. angefordert werden. 

Nicht beigefügte Unterlagen sind: 

      

      

 

3. Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen: 

3.1 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag (Interessensbestä-
tigung) einzureichen: 

 siehe Auftragsbekanntmachung 

 siehe Anlagen B), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig 

 Projektleiter/in, Nachweise: Urkunde Abschluss Studium und Lebenslauf 

       

3.2 Folgende Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb 
genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 

 siehe Auftragsbekanntmachung 

 siehe Anlagen C), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig 
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3.3 Der Bewerber hat mit seinem Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) auf gesonderter Anlage 
aussagekräftige Unterlagen zu den in Nr. 7 genannten bzw. angekreuzten Eignungskriterien ein-
zureichen. 

 
4. Teilnahmeanträge (Interessensbestätigung) können gestellt werden: 

 schriftlich,  elektronisch in Textform, 

 elektronisch mit fortgeschrittener/m,  elektronisch mit qualifizierter/m  
Signatur/Siegel.  Signatur/Siegel 

 

5. Abgabe des Teilnahmeantrags (Interessensbestätigung): 

Bei schriftlichem Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) ist die beigefügte Bestätigung/der bei-
gefügte Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) zu unterschreiben und mit den Anlagen in ver-
schlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Einreichungsfrist an die folgende Anschrift zu senden 
oder dort abzugeben: 

 siehe Briefkopf 

 

 Stelle:       

        

        

 Straße:       

 PLZ/Ort:             

Der Umschlag ist außen mit Namen (Unternehmen) und Anschrift des Bewerbers und der An-
gabe: 

Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) für: 

Projekt:       

Leistung:       

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels). 

 

Bei elektronischen Teilnahmeanträgen in Textform bzw. Interessensbestätigung muss der Bewer-
ber, der die Erklärung abgibt, zu erkennen sein; falls vorgegeben, ist der Teilnahmeantrag bzw. die 
Interessensbestätigung mit der geforderten Signatur bzw. dem geforderten Siegel zu versehen. 
Der elektronische Teilnahmeantrag bzw. die Interessensbestätigung ist zusammen mit den Anla-
gen bis zum Ablauf der Teilnahmefrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 
 

6. Vorgesehene Anzahl von Bewerbern, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen: 

  Mindestens 3 

  Höchstens 5 

        

 
7. Maßgebende Mindeststandards, Kriterien u. Wichtungen für die Wertung der Teilnahmean-

träge (Interessensbestätigung): 

Erklärungen gemäß § 123 (1) Nr. 1 bis 10 und § 123 (4) Nr. 1 sowie § 124 (1) Nr. 2 GWB sind im 
Vordruck „Eigenerklärung zur Eignung“, soweit keine EEE abgegeben wird, mit dem Teilnahmean-
trag abzugeben. 
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7.1 Maßgebende Mindeststandards, die vom Bewerber zu erfüllen sind: 

 Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung. 
Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme 
für Personenschäden in Höhe von 1,5 Mio. € und für sonstige Schäden (Sach- und Vermö-
gensschäden) in Höhe von 1,0 Mio. € gegeben ist. 
 

 Mindestjahresumsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlos-
senen Geschäftsjahre, in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags 
Der Bewerber muss mindestens folgende Umsätze aufweisen: 
 

 Ausführung von Leistungen in den letzten zehn Jahren, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind. Die Leistungen müssen zwischen dem 01.05.2016 und dem 
30.04.2026 abgeschlossen worden sein. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Leistungen erbracht haben: 
 
M1: Eine vergleichbare Objektplanung Verkehrsanlagen gem. § 47 HOAI für innerstädti-
schen Straßen der Kategorie ES IV oder HS IV gemäß RASt in den Leistungsphasen 3, 5 
und 6 mit Baukosten ≥ 0,75 Mio. € brutto. 
 
M2: Eine vergleichbare Objektplanung Ingenieurbauwerke gem. § 43 HOAI für eine Regen-
wasserbewirtschaftung (Verdunstung, Versickerung, dezentrale Speicherung, Abflussver-
zögerung) von öffentlichen Verkehrsflächen in den Leistungsphasen 3, 5 und 6 mit Bau-
kosten ≥ 0,1 Mio. € brutto. 
 
M3: Eine vergleichbare Objektplanung Freianlagen gem. § 39 HOAI für Begleitgrün in 
Stadt-/Ortslagen in den Leistungsphasen 3, 5 und 6 mit Baukosten ≥ 0,1 Mio. € brutto. 
 
Die Nachweise für M1 – M3 können in verschiedenen Projekten erbracht worden sein. Es 
sind die Vordrucke „Referenzdatenblatt für Mindeststandard“ zu verwenden und auszufül-
len. 
 

 Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der Leistungs-
erbringung eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche Befähigung. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen (hier nur der/die Projekt-
leiter/in): 
 
Abgeschlossene Ausbildung als Ingenieur/Landschaftsarchitekt oder vergleichbar und min-
destens fünf Jahre Berufserfahrung. 
 

 Leistungsfähigkeit der Führungskräfte des Unternehmens, die die technische Leitung inne-
haben inkl. berufliche Befähigung. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen: 
 

 
 

 
Durchschnittliche jährliche Beschäftigungszahl des Unternehmens und die Zahl seiner Füh-
rungskräfte in den letzten drei Jahren. 
Der Bewerber muss mindestens 
 

 Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über die das Unternehmen für die Aus-
führung des Auftrags verfügt. 
Über folgende Ausstattung muss der Bewerber verfügen: 
 

 Maßnahmen des Bewerbers, zur Gewährleistung der Qualität und seiner Untersuchungs-
möglichkeiten. 
Der Bewerber muss mindestens 
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 Teil des Auftrages, der unter Umständen an Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben 
werden sollen. 
Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer den 

Mindeststandards für die übernommenen Leistungen genügen. 

 
7.2 Maßgebende Kriterien und Wichtungen für die Wertung der Teilnahmeanträge (Interessensbestä-

tigung): 

 Kriterien Wichtung (v.H.) 

 Gesamtumsatz des Unternehmens, in dem Tätigkeitsbereich des Auf-
trags jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre,  
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

      

 Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang 
mit der Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche 
Befähigung. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

      

 Ausführung von Leistungen in den letzten zehn Jahren, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Die Leistungen müssen zwi-
schen dem 01.05.2016 und dem 30.04.2026 abgeschlossen worden 
sein. Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

Maximal 2 Objektplanungen Verkehrsanlagen, maximal 2 Objektplanun-

gen Ingenieurbauwerke (Regenwasserbewirtschaftung) und maximal 2 

Objektplanungen Freianlagen werden gewertet. 

 

Vergleichbare Referenzen, die in die Punktebewertung eingehen: 

 

W1/W2: Objektplanungen Verkehrsanlagen gem. § 47 HOAI von inner-

städtischen Straßen der Kategorie ES IV oder HS IV gemäß RASt in den 

Leistungsphasen 1 - 3, 5 - 7  

 

W3/W4: Objektplanungen Ingenieurbauwerke gem. § 43 HOAI für eine 

Regenwasserbewirtschaftung (Verdunstung, Versickerung, dezentrale 

Speicherung, Abflussverzögerung) von öffentlichen Verkehrsflächen in 

den Leistungsphasen 1 - 7  

 

W5/W6: Objektplanungen Freianlagen gem. § 39 HOAI für Begleitgrün 

in Stadt-/Ortslagen in den Leistungsphasen 1 - 3, 5 - 7 

 

Die Nachweise für W1 bis W6 können in verschiedenen Projekten er-
bracht worden sein. Es sind die Vordrucke „Referenzdatenblatt für Wer-
tung“ zu verwenden und auszufüllen. 
 

100 

 Leistungsfähigkeit der Führungskräfte des Unternehmens, die die tech-
nische Leitung innehaben inkl. berufliche Befähigung. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

      

 Personalbestand in den letzten drei Jahren. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
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 Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über die der Bewerber 
für die Ausführung des Auftrages verfügen wird. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

      

 Maßnahmen des Bewerbers, zur Gewährleistung der Qualität und sei-
ner Untersuchungsmöglichkeiten. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

      

 Summe 
 

100 

Die Angaben eines jeden Bewerbers zu den benannten Kriterien werden mit einer Punktezahl 
zwischen 0 und 3 bewertet. Einzelheiten zur Bewertung sind der Anlage zur Aufforderung zum 
Teilnahmewettbewerb zu entnehmen. 

 

8. Verhandlung 

  Der Auftraggeber behält sich vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu verge-
ben, ohne in Verhandlung einzutreten. Sollten sich die Notwendigkeit zur Verhandlung ergeben, 
werden Sie mit gesonderten Schreiben dazu eingeladen. 

  

9. Stelle, an die sich der Bewerber zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen wenden kann: 
 

 Bezirksregierung Detmold 

 Koordinierungsstelle für Vergabebeschwerden  

   

 Postfach 2453 

 32754 Detmold 

 

 

 

 

i. A. gez. Sölken   

 


